
 

 

 

 

 

Goldener Oktober auf der 

Schwäbischen Alb 
 

mit Stuttgart, Ulm, Dinkelsbühl  
und Nördlinger Ries 

 

 
 

Sonntag, 27.10. – Samstag, 02.11.2024 
 
 

1. Tag: Sonntag, 27.10.2024 
 

Nachdem alle Reiseteilnehmer an Bord sind, fah-
ren wir am Morgen über die Autobahnen in Rich-
tung Süden nach Heidenheim an der Brenz, wo 
wir im Schlosshotel Hellenstein am späten Nach-
mittag bereits erwartet werden. 
 
2. Tag: Montag, 28.10.2024 
 

Heute erwartet uns eine örtliche Reiseleitung für 
eine erste Rundfahrt über die herrliche Schwäbi-
sche Alb. Der bekannte Blautopf in Blaubeuren, 
die Wimsener Höhle und das idyllische Lautertal 
sind unsere Anlaufstellen an diesem Tag.  
Umrahmt von leuchtenden Felsen liegt Blaubeuren 
im Tal der Ur-Donau. Ein kleiner Spaziergang 
durch das ehemalige Kloster führt zum sagenum-
wobenen Quelltrichter des Blautopfs, der seinem 
Namen alle Ehre macht. 
Die Wimsener Höhle ist die einzige „aktive“ Was-
serhöhle Deutschlands. Mit dem Boot geht es über 
70 Meter ins Erdinnere – nicht nur ein geologisches 
Abenteuer. Die fachkundigen Fährmänner und 
Höhlenführer erklären Entstehung und Geschichte 
der Höhle. 
Diese Alblandschaft ist ein Erlebnis! Mit dem Bus 
folgt man dem gemächlich dahinfließenden Fluss 
der Lauter und entdeckt immer wieder bizarre Fel-
sen und verwunschene Burgruinen. Das Lautertal 
ist von der Sielmann-Stiftung in einem Wettbewerb 
mit bundesweit elf weiteren Flusslandschaften als 
„Naturwunder 2019“ ausgezeichnet worden. 
 

3. Tag: Dienstag, 29.10.2024  
 

Bei einer zweiten Rundfahrt über die herbstliche 
Schwäbische Alb begleitet uns wieder unsere ört-
liche Reiseleitung. Wir werden unter anderem ei-
nen Aufenthalt in Kirchheim unter Teck einlegen. 
Sehenswert ist die historische Altstadt von Kirch-
heim mit vielen Fachwerkhäusern, darunter, das 
Wahrzeichen der Stadt, das alte Rathaus mit Kas-
settendecke und Mondphasenuhr. Die Martinskir-
che ist die evangelische Hauptkirche der Stadt. Die 
Kirche wurde in der Mitte des 15. Jahrhunderts in 
ihrer heutigen Form im Stil der Gotik errichtet. Zu 
den weiteren historischen Bauwerken der Stadt 

zählen das Schlößle, das im Kern aus dem Jahr 
1427 stammt, das um 1550 erbaute Kornhaus, das 
von 1538 bis 1560 Renaissance-Schloss errichtete 
sowie Reste der Stadtmauer und der Schlossgra-
ben mit Bastion, ferner das Max-Eyth-Haus, das ei-
nes der ältesten Gebäude der Stadt ist. 
 
4. Tag: Mittwoch, 30.10.2024 
 

Unser heutiger Ausflug führt uns zuerst einmal an 
die Donau nach Ulm, das wir uns während eines 
geführten Stadtrundgangs zeigen lassen. Am 
Nachmittag werden wir auf der Rückfahrt dem 
Steiff-Museum in Giengen a. d. Brenz einen Be-
such abstatten. 
Das Stadtbild Ulms ist heute durch die Mischung 
von erhalten gebliebenen oder wiederaufgebauten 
historischen Bauten und Straßenzügen auf der ei-
nen Seite und moderner Architektur auf der ande-
ren Seite gekennzeichnet. Bis zum Zweiten Welt-
krieg war das Stadtbild Ulms geprägt von zahlrei-
chen Baudenkmälern vor allem aus Gotik, Renais-
sance und Historismus und einigen barocken und 
klassizistischen Bauten. Die mittelalterliche Alt-
stadt Ulms zählte zu den größten und bedeutends-
ten in Süddeutschland.  
Über 500 Jahre bauten die Ulmer an Ihrem Müns-
ter mit einem der welthöchsten Kirchtürme. Idyl-
lisch an der Mündung der Blau in die Donau liegt 
das Fischer- und Gerberviertel. Einst Heimat der 
Handwerker, haben sich im schön restaurierten 
Quartier inzwischen Restaurants, Galerien und 
kleine Fachgeschäfte etabliert. Einst als Bollwerk 
gegen Feinde errichtet ist die Stadtmauer heute 
rund 500 Jahre später ein beliebter Promenaden-
weg mit Blick auf die Donau. 
 
5. Tag: Donnerstag, 31.10.2024 
 

Nach dem Frühstück unternehmen wir einen Ta-
gesausflug in die baden-württembergische Lan-
deshauptstadt Stuttgart und lernen diese während 
einer Stadtführung näher kennen. 
Die Kernstadt zwischen Wald und Reben liegt im 
Stuttgarter Kessel, unweit des Neckars. Im Zent-
rum liegt am Schlossplatz das Alte Schloss, eine 
barocke Residenz, die auf eine Wasserburg aus 
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dem 10.Jh. zurück geht. Im Zentrum von Stuttgart 
findet man auch ein Jugendstilgebäude, in dem 
sich die Markthalle befindet. Sie wurde zu Beginn 
des 20.Jahrhunderts an der Stelle errichtet, an der 
sich seit 1864 ein Gemüsemarkt befunden hatte. 
Dies sind nur zwei Sehenswürdigkeiten von meh-
reren, die wir während unseres Besuchs in der 
schwäbischen Metropole sehen werden.  
Nach der Stadtführung haben wir am Nachmittag 
Freizeit für eine individuelle Mittagspause z.B. in 
der Markthalle oder einen Bummel durch Stuttgart.  
Auf dem Rückweg zu unserem Hotel werden wir 
noch in einer kleinen lokalen Brennerei zu einer 
kleinen Verkostung der leckeren, lokalen Obst-
Schnäpse erwartet. 
 
6. Tag: Freitag, 01.11.2024  
 

Der letzte Ausflug unserer Reise führt uns nach 
Dinkelsbühl, mit einem außergewöhnlich gut er-
haltenen spätmittelalterlichen Stadtbild, und eine 
Rundfahrt durch das Nördlinger Ries, eine einzig-
artige Landschaft in Deutschland, die durch den 
Einschlag eines Meteoriten entstanden ist.  

Die ehemalige Reichsstadt Dinkelsbühl liegt an 
der bekannten Touristikroute Romantische Straße. 
Das „Europäische Kulturdenkmal“ Dinkelsbühl um-
fasst die Altstadt mit insgesamt 780 Häuser, wovon 
dreiviertel älter als 350 Jahre alt sind. Eine beispiel-
lose Bilanz in Süddeutschland. 
Das Nördlinger Ries liegt im Grenzgebiet zwi-
schen Schwäbischer und Fränkischer Alb. Diese 
Kraterlandschaft ist insofern einzigartig in Deutsch-
land, da sie durch den Einschlag eines Meteoriten 
entstanden ist. Sehr gut erhaltene mittelalterliche 
Städte wie Nördlingen aber auch die Wallfahrtskir-
che Maria Brünnlein bei Wemding sind besondere 
Sehenswürdigkeiten dieser Region. 
 
7. Tag: Samstag, 02.11.2024  
 

Heute fahren wir gemütlich mit hoffentlich vielen 
schönen Eindrücken nach Bremen zurück. 
 
(Programmänderungen vorbehalten)

 
 

REISEPREIS PRO PERSON 
Unterbringung im Doppelzimmer   EUR     1.190,00 
Unterbringung im Einzelzimmer    EUR     1.290,00 
 
Zusätzliche Kosten: 
Taxi-Transfer zum nächst-gelegenen Zustieg:   15,00 Euro pro Person  (Hin+Zurück) 
(max. 20 km zum nächst-gelegenen Zustieg)  
 

IM REISEPREIS EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN 
✓ Fahrt im modernen Reisebus von Frenzel 

Reisen 
✓ Durchgehende Reiseleitung durch Björn 

Wohlfahrt 
✓ 6 Übernachtungen mit Halbpension im sehr 

guten 4-Sterne-Superior Schlosshotel Hel-
lenstein in Heidenheim an der Brenz 

✓ Unterbringung in der gebuchten Zimmerkate-
gorie mit Bad oder Dusche/WC 

✓ 2 x Rundfahrt durch die Schwäbische Alb mit 
örtlicher Reiseleitung 

✓ Besuch des Blautopf in Blaubeuren 
✓ Eintritt Wimsener Höhle 
✓ Stadtführung Ulm 
✓ Eintritt Steiff-Museum Giengen a. d. Brenz 
✓ Stadtführung Stuttgart 
✓ Kleine Obst-Schnapsverkostung 
✓ Stadtbesichtigung von Dinkelsbühl 
✓ Rundfahrt durch das Nördlinger Ries  
✓ Quietvox-Audio-System für alle Führungen 
✓ Insolvenzsicherungsschein  

 
Zustiege 
06:30  Vegesack, Bahnhofsvorplatz     
07:00  Bremen, Hugo-Schauinsland-Platz, vor dem CinemaxX 
07:30  Oyten, Daisy´s Diner 
 
Mindestteilnehmerzahl 20 Personen                      
 
UNSER HOTEL 
Schlosshotel Hellenstein         07321 – 30530  www.schlosshotel-hellenstein.de 
  

       
 

VERANSTALTER: ReiseService Wohlfahrt • Björn Wohlfahrt • Lange Gasse 1 a • 27367 Sottrum 
Tel. 04264 – 83 74 555  -  Email: b.wohlfahrt@rs-wohlfahrt.de 

www.reiseservice-wohlfahrt.de 
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